
 LENGEDE

Lengede. Nach einem tränenrei-
chen Abschied bei dem Besuch
der polnischen Schüler an der In-
tegrierten Gesamtschule (IGS)
Lengede im vergangenen Jahr,
stand nun das Wiedersehen in Po-
len an. Bei ihrer Ankunft in Chrós-
cina/Dabrowa hatte die 20-köpfi-
ge Reisegruppe aus Deutschland
selbst gestaltete Kapuzenpullover
mit dem Aufdruck „Exchange
2017“ im Gepäck.

Offizieller Empfang beim Vogt und
Bürgermeister

Beim offiziellen Empfang wurden
die Austauschschüler vom Vogt
der Region, dem Bürgermeister
und dem Schulleiter empfangen.
Auf dem Programm vor Ort stand
ein Besuch des ehemaligen
Kriegsgefangenenlagers Lams-
dorf. Deutsche und polnische
Schüler zündeten gemeinsam eine
Kerze an und gedachten in einer
Schweigeminute den Opfern des
Zweiten Weltkriegs. Auch der in-
terkulturelle Austausch kam beim
Basteln von länderübergreifenden
Kalendern oder dem Gestalten
von bilingualen Plakaten nicht zu
kurz. Weitere Highlights boten die

Ausflüge nach Krakau, bei dem
die Gastgeber zum traditionellen
Pierogi-Essen einluden, und
Breslau, eine der schönsten Städ-
te Polens.

Besuch im Filmstudio mit
anschließender Disco

Auch in den Zoo in Breslau ging
es. Und am letzten Abend gab es
eine Party. Die Gesamtschüler
durften ein echtes Filmstudio be-
suchen, das später in eine Disco
umfunktioniert wurde. Lehrer und
Schüler konnten dort einen neu
erlernten traditionellen polni-
schen Tanz zum Besten geben.
Weitergefeiert wurde dann in der
Schule bis in die Nacht. Es wurde
getanzt, gesungen und gelacht,
manchmal wegen des nahenden
Endes des Austausches auch ge-
weint.

Bei der Abfahrt bot sich das
gleiche Bild wie in Lengede. Nur
diesmal blockierten polnische
Schüler das Tor, um den Bus vom
Wegfahren zu hindern, so dass der
Busfahrer am Ende Herz bewies
und alle noch einmal aussteigen
ließ, um sich nochmals zu verab-
schieden.

Lengeder Gesamtschüler besuchen Polen
Im ehemaligen Kriegsgefangenenlager Lamsdorf gedenken die Schüler den Opfern des Weltkriegs.

Die Gruppe der IGS Lengede in Krakau vor dem Wawel. Foto: Schule

Woltwiesche. „Wir freuen uns über
neue Mitglieder“, berichtete Vor-
sitzender Jörg Meckoni bei der
Jahresversammlung des CDU-
Ortsverbands Woltwiesche. Da-
mit könne man den Stand von 38
Mitgliedern halten. Ortsratsmit-
glied Andre Bank berichtete von
der CDU-Forderung nach der Er-
weiterung der „Park & Ride“-An-
lage am Woltwiescher Bahnhof,
und Gemeinderat Wilhelm Sie-
verling stellte die Bauprojekte
Lengedes vor. Die jahrelangen
Planungen zum Kreishaus sowie
die Zentrumssanierung in Peine
beschäftigten den Kreistagsabge-
ordneten Michael Kramer. Die
Christdemokraten hörten auch
von Verbesserungen im ÖPNV, vor
allem dem Stundentakt von Wolt-
wiesche nach Hildesheim und
Braunschweig. Michael Kramer
wurde für 30-jährige Arbeit als
Parteivorsitzender in Lengede ge-
ehrt. Sieverling hob auch die Ver-
leihung des Bundesverdienstkreu-
zes an Kramer hervor. Für 30 Jah-
re Mitgliedschaft wurde zudem
Irmgard Burgdorf geehrt.

CDU ehrt Kramer
und Burgdorf

CDU-Vorsitzender Jörg Meckoni

(links) ehrte mit Gemeinderat Wil-

helm Sieverling (rechts) Irmgard

Burgdorf und Michael Kramer. Foto: CDU
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Klein Lafferde. Der Vorsitzende der
Schützenkameradschaft Klein
Lafferde, Hans-Wilhelm Wolke,
blickte bei der Jahresversamm-
lung auf ein arbeitsreiches Jahr
zurück: Instandhaltungsarbeiten
im Heim und auf den Schießstän-
den und das Schweinepreisschie-
ßen bedeuten immer viel Arbeit
für den Vorstand und die Vereins-
mitglieder. Besonderen Dank
sprach Wolke für die Bereitschaft
einzelner weiblicher Mitglieder
aus, die Reinigung im Schützen-
heim zu übernehmen.

Der Kassenbericht von Schatz-
meisterin Elisabeth Meier ergab
einen Überschuss im laufenden
Jahr, hauptsächlich bedingt durch
das Schweinepreisschießen und
das Osterfeuer.

Ortsratsmitglied Herbert Meier
überbrachte die Grüße des Orts-
rats und einen kleinen finanziellen

Obolus für die Vereinskasse. Er
lobte die Bereitschaft der Schüt-
zen, sich nicht nur im sportlichen
Bereich voll einzusetzen, sondern
auch bei den örtlichen Veranstal-
tungen stets zur Stelle zu sein.

Auf 15 Jahre im Verein bezie-
hungsweise Deutschem Schützen-
bund blicken Vanessa Lorenzen,

Werner Fricke und Philipp Näh-
ring zurück. 25 Jahre dabei sind
Margitta Bode, Peter Brüschke
und Karl Holland. Auf 40 Jahre
blicken Sabine Borchers, Ingrid
Exner, Erwin Bode und Dieter
Wuttke zurück. Sie bekamen ne-
ben den Vereinsnadeln zugleich
auch die entsprechenden Nadeln

vom Deutschen Schützenbund
überreicht.

Besonders geehrt wurden die
Gründungsmitglieder der damali-
gen Soldatenkameradschaft (heu-
te Schützenkameradschaft), die
aus der Kriegerkameradschaft
hervorging: Gerhard Bode, Albert
Bollmann, Heinrich Cramm, Al-

fred Rohde und Martin Baltrusch.
Für besondere Dienste um den

Verein wurden Udo Wehrmann
mit der Goldenen Nadel des
Kreisschützenverbandes und An-
negret Wolke mit der Silbernen
Nadel des Niedersächsischen
Schützenbundes für 30 Jahre Vor-
standsarbeit geehrt.

Schießsportlerleiter Norbert
Neitzel berichtete über die Ergeb-
nisse der gerade abgeschlossenen
Rundenwettkämpfe, sowie die
Gewinner der Vereinsmeister-
schaften und dem Lengede-Pokal.
Eifrigster Titelsammler war der
Ehrenvorsitzende Gerhard Bode.

Bei den Neuwahlen des Teilvor-
standes wurden wieder gewählt:
erster Vorsitzender Hans-Wil-
helm Wolke und erste Schatzmeis-
terin Elisabeth Meier, sowie die
stellvertretende Schriftwartin An-
negret Wolke.

Die Schützenkameradschaft Klein Lafferde wählt bei der Jahresversammlung Teile des Vorstands neu.

Eifrigster Titelsammler ist Gerhard Bode

Die Geehrten und die Vereinskönige sowie Vorstandsmitglieder. Foto: Verein
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